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Aktuelles aus dem BEV

Marie-Theres Nonn, Prasidentin des BEV
Burkhard Willerding, Vizeprasident des BEV

Zum 16. Monatsgesprach am 22.11.2017
begruf’te der Vorsitzende des Besonderen
Hauptpersonalrates, Ulrich Noélkenbockhoff,
folgende Gaste: Marie-Theres Nonn,
Prasidentin des BEV, Burkhard Willerding,
Vizeprasident des BEV, Gabriele Kauffner,
Personalleiterin West,
DB Station&Service AG, Michaele Noack-
Klippstein, Leiterin Beamte und BEV - HBB -
Deutsche Bahn AG. Seitens des BEV nah-
men, Claudia AL‘in 2,
Volker Kaupert, 11,

Wolfgang Mann, RefL 12, Hans Kleine sowie

Regionalbereich

Hamelbeck,
Referatsleiter

Jurgen Rothe, (Leitungsassistent des BEV)
teil. Von Seiten des Betriebsrates der DB
JobService GmbH Sid nahm die stellvertre-
tende Betriebsratsvorsitzende Brigitte Triller
teil. Ein besonderer Grul3 ging an Josef
Haug, Besondere Hauptvertrauensperson

der schwerbehinderten Menschen

(BesHVdsM).

§ 20
(EZulV) berichtet die Prasidentin:
Zum Sachstand der Weitergewahrung von

Erschwerniszulagenverordnung

Schichtzulagen bei Tatigkeitsunterbrechun-
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gen gibt es keine Veranderungen. Anmer-
kung der Redaktion: Ab Februar 2018 sollen
parallel zu den laufenden, auch fiir riicklie-
gende Zeitrdume die Zahlungen erfasst wer-

den.

Personelle Unterstitzung beim Bundes-
amtes fur
(BAMF),
(BAG) - Koordinierungsstelle Transport

Migration und Fliichtlinge

Bundesamt fiir Giiterverkehr

zur Organisation der Fliichtlingsvertei-
lung (KoSt) Koéln und der Auslanderbe-
horde der Lander

Zu diesem Thema gibt es keine gravieren-
den Anderungen im Vergleich zum Vormo-
nat. Insgesamt (Stand:
13.11.2017) 186 Beamtinnen und Beamte

gemeldet. Aktuell wurden 24 Beamtinnen

wurden bisher

bzw. Beamte zur Abordnung angefordert;

22 befinden sich im Einsatz. Zwei weitere
Beamte folgen in Kirze. 50 wurden im Mat-
chingverfahren der Clearingstelle bisher als

nicht geeignet eingestuft.

KVB

Die Verbesserungen bei der Bearbeitungs-
dauer mit zurzeit 18 Tagen stimmt nicht nur
die Prasidentin hoffnungsfroh. Ulrich Nolken-
bockhoff bedankt sich ausdrucklich bei allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der KVB,
die zu dieser erfreulichen Entwicklung beige-

tragen haben.

v. . Claudia Hamelbeck, AbL‘in 2 d. BEV-HV, Volker Kaupert, RefL 11 d. BEV-HV,
Wolfgang Mann, RefL 12 d. BEV-HV, Jirgen Rothe, Leitungsassistent des BEV,
Hans Kleine, Brigitte Triller, stellvertr. Betriebsratsvorsitzende DB JobService GmbH
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Aus der DB AG

Ulrich Noélkenbockhoff, Gabriele Kauffner

Zum Monatsgesprach des Besonderen
Hauptpersonalrates war in Vertretung fur
den Personalleiter DB Station&Service AG,
Frau Gabriele Kauffner, Personalleiterin Re-
gionalbereich West bei DB Station&Service
AG aus Dusseldorf erschienen.

Frau Kauffner begann ihre berufliche Karrie-
re im Jahr 1991 bei der damaligen Bundes-
bahndirektion Essen. lhr Weg flhrte nach
der BD Essen uber Hannover in die Zentrale
von DB Station und Service nach Frankfurt.
Zu ihren jetzigen Hauptaufgaben gehoéren:
Personalstrategie, -entwicklung, -planung
und Personalbetreuung im Regionalbereich
West, der im Wesentlichen aus dem Bereich

NRW besteht.

In ihrer zweiteiligen Prasentation stellte Sie
den Regionalbereich West im Vergleich zu
den weiteren 6 Regionalbereichen vor. In
der ersten Darstellung stellte Sie die Perso-
nallage bei DB Station&Service AG, Stand
Oktober 2017 dar, die weiteren Folien be-
ziehen sich auf die Personalsituation.
Zustimmend nahm das Plenum von Frau
Kauffner zur Kenntnis, dass fast 100 % der
Auszubildenden von DB Station&Service AG
ubernommen werden. Diese Entwicklung
lasst sich aus der Folie Personalbewegun-
gen im Jahr entnehmen. Allerdings wurde
ebenso vom Plenum zur Kenntnis genom-
men, dass die DB Station&Service AG zwar
gegenuber Ende 2016 mehr Personal be-
schaftigt, dennoch aber 95 VzP hinter dem
Planwert von 5502 zum Ende Oktober 2017
liegt.

Bei der Darstellung ,Abweichung Plan/Ist
Endbestand” erlautert Frau Kauffner, dass
es sich bei der Personalausleihe meist um
Mitarbeiter/innen von DB Zeitarbeit, oder
aber von JobService Uber DB Zeitarbeit han-
delt.

Frau Kauffner wies besonders auf den Kran-
kenstand im operativen Bereich Anfang des

Jahres hin, dieser war mit 7,3 % bemerkens-
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wert hoch ausgefallen und verwies darauf,
dass der Krankenstand manchmal im Suden
geringer als im Norden, Westen oder der
Mitte der Republik ausgepragt ist.

Hier verwies Sie aber auch auf den Amok-
lauf im Dusseldorfer Bahnhof am 10. Marz
diesen Jahres, wonach einige Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter regelrecht traumatisiert
waren und psychologische Unterstutzung
von Noéten war und die auch von der DB Sta-

tion&Service gestellt wurde.

In dem Foliensatz Personalsituation gibt es
eine Aufstellung des Personalbestandes
nach Arbeitnehmern, zugewiesene und be-
urlaubte Beamtinnen/Beamte. So liegt der
Anteil der zugewiesenen Beamtinnen und
Beamten durchschnittlich bei 16,6 % in den

alten Bundeslandern.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte

den beigefligten Anlagen.

Gabriele Kauffner
Michaele Noack-Klippstein

Informationen von der Ge-
schaftsfiuhrung im November

Zuschlag zum KVB-Beitrag der Mitglie-
der, die keinen Anspruch gegen das BEV
auf Flirsorge in Krankheits- und Geburts-
fallen sowie bei MaBnahmen zur Fruher-
kennung von Krankheiten haben (§ 28
Abs. 2 der Satzung der KVB)

Im Wirtschaftsplan des BEV sind fur 2018
Zuschisse des BEV zu den Tarifausgaben
der KVB in H6he von 1.078.908 T€ geplant.
Daraus ergibt sich ein monatlicher Zuschuss
je KVB-Mitglied von 556,79 €.

Der voraussichtliche Anteil des BEV an den
Verwaltungskosten betragt: 25.320 T€, der
monatliche Anteil daraus je KVB-Mitglied ist
13,07 €.

Der monatliche Zuschlag zum Beitrag der
KVB fur das Jahr 2018 betragt demnach
570,00 € (Vorjahr 549,00 Euro).

MA-Brief

Neues Vorstandsteam bei der DB AG fur
jeweils 3 Jahre

Alexander Doll wird Vorstand ,Guterverkehr
und Logistik. Der Diplom-Betriebswirt ver-
antwortet kunftig die Geschéaftsfelder DB
Cargo und DB Schenker.
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Prof. Dr. Sabina Jeschke wird Vorstand
,Digitalisierung und Technik“ und Martin Sei-

ler wird Vorstand ,Personal und Recht".

Planstellenfreigabe (AnwDA) und Durch-
schnittliche Wartezeiten,;

Stand: Dezember 2017

Die Wartezeiten betragen fur alle Laufbah-
nen (auler mittlerer nichttechnischer Dienst
A 9 Z) einen Monat. Fur die Bewertung
A 9 Z des mittleren nichttechnischen Diens-

tes betragt die Wartezeit 2 Monate.

Der Vorsitzende des Besonderen Hauptpersonal-
rates, Ulrich N6élkenbockhoff, bedankt sich bei
Kollegen Josef Haug, BesHVdsM, fiir die jahre-
lange Zusammenarbeit im Plenum des BesHPR

und wiinscht alles Gute

im wohlverdienten Ruhestand.

Der Vorsitzende des BesHPR Ulrich Nolken-
bockhoff begrift zur 17. Plenarsitzung am
12.12.2017 die Kolleginnen und Kollegen
des Plenums sowie Frau Anemone Knopp-
Rack, Besondere Vertrauensperson der

schwerbehinderten Menschen.

Informationen von der Ge-
schaftsfihrung im Dezember

DB Netze
Dr. Roland Bosch ist seit 01.12.2017 neuer
Vorstandvorsitzender der DB Cargo AG.

Vertrag von Frank Sennhenn, Vorsitzen-
der des Vorstands vorzeitig verlangert;

Der Aufsichtsrat der DB Netz AG hat den
Vertrag von Frank Sennhenn, Vorsitzender
des Vorstands der DB Netz AG vorzeitig um
funf Jahre verlangert. Dr. Volker Hentschel

wurde in den Netzvorstand berufen und wird
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neuer Vorstand Produktion. Er tritt die Nach-
folge von Produktionsvorstand Dr. Roland

Bosch an.

Griindung einer DB International Operati-
ons GmbH

Die DB AG hat eine Gesellschaft mit be-
schrankter Haftung unter der Firma Deut-
sche Bahn International Operations GmbH
mit Sitz in Berlin neu gegrundet. Die Eintra-
gung
11.10.2017.

im Handelsregister erfolgte am

Die DB International Operations GmbH ist
eine 100%-prozentige Tochtergesellschaft
der DB AG und ubt Geschaftstatigkeiten im
Sinne des DBGrG aus. Geschaftszweck und
Beteiligungsverhaltnisse der DB Internatio-
nal Operations GmbH ermdglichen danach
hinsichtlich der Uberleitung der Beamtinnen
und Beamten die Anwendung des § 23
DBGrG und somit die Zuweisung und Beur-
laubung von Beamtinnen und Beamten nach
§ 12 DBGrG. Derzeit sind keine zugewiese-
nen und beurlaubten Beamtinnen und Be-
amte und auch keine in der KBS rentenzu-
satzversicherte Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer von dieser Organisationsmal}-
nahme betroffen. Zum 01.04.2018 ist vsl. ei-

ne Beurlaubung geplant.

Aktion ,,Mitarbeiter werben Mitarbeiter®,
DB Regio AG und DB Cargo AG;

Die Personalgewinnung ist fir den DB Kon-
zern weiterhin von wesentlicher Bedeutung.
Ab sofort wird bei DB Cargo AG und DB Re-
gio AG zusatzlich zu der Aktion ,Mitarbeiter
werben Mitarbeiter unter bestimmten Vo-
raussetzungen eine weitere erfolgsabhangi-
ge Pramie zur Werbung von Arbeithehmern
mit Eisenbahnerfuhrerschein oder zur Funk-
tionsausbildung flir Triebfahrzeugfihrer an
einen werbenden Arbeitnehmer unter be-

stimmten Voraussetzungen vorgesehen.

Beurlaubung bei Ableisten eines freiwilli-
gen Wehrdienstes

Leistet eine Beamtin oder ein Beamter einen
freiwilligen Wehrdienst, findet die Sonderur-
laubsverordnung keine Anwendung. Die Be-
amtin oder der Beamte ist fUr die Dauer des
freiwilligen Wehrdienstes nach § 9 Abs. 1 i.
V. m. § 16 Abs. 7 des Gesetzes Uber den

Schutz des Arbeitsplatzes bei Einberufung
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zum Wehrdienst
Arbeitsplatz-

schutzgesetz -
ArbPISchG) ohne
Bezuge beur-

laubt.

Nebentatigkeits-

recht der Beamtinnen und Beamten des
Bundes

Zum Nebentatigkeitsrecht der Beamtinnen
und Beamten hat das BMI eine weitere

mehrseitige Klarstellung herausgegeben.

Compliance: Umgang mit Geschenken
und Einladungen in der Weihnachtszeit /
Anderung bei Richtlinien

Geschenke und andere Zuwendungen, de-
ren Wert 25 Euro inkl. MwSt. pro Person
nicht Ubersteigen, sowie Ubliche Einladun-
gen zu einem Essen oder Bewirtungen aus
dienstlichem Anlass in angemessenem Rah-
men, kdénnen nach vorheriger schriftlicher
Anzeige bei der Fuhrungskraft angenommen
werden. Einladungen zu Veranstaltungen/
Essen ohne jeden fachlichen Bezug sind als
unublich einzustufen. Es kann in diesen Fal-
len der Anschein einer Beeinflussung entste-
hen, insbesondere wenn geschaftliche Ent-
scheidungen anstehen. Vor der Annahme
muss die schriftiche Zustimmung der Fuh-
rungskraft eingeholt werden. Dasselbe qilt

bei Geschenken Uber 25 Euro. Zugewiesene

und beurlaubte Beamte mussen bereits das
Angebot einer solchen Zuwendung unver-
zuglich und unaufgefordert der Fuhrungs-

kraft mitteilen.

Ulrich Nélkenbockhoff bedankt sich
bei den Kollegen Werner Schaub
fiur die jahrelange Zusammenarbeit
im Plenum des BesHPR und wiinscht

alles Gute im wohlverdienten Ruhestand.
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Die Geschaftsfihrung des BesHPR wiinscht

ein gutes und erfolgreiches Neues Jahr 2018

Impressum:
Notizen

Ausgabe: November/Dezember 2017

Mitteilungsblatt des Besonderen Hauptpersonalrates
Tel.: 0228 3077-458
Fax: 0228 3077-5458

E-Mail beshpr@bev.bund.de

Herausgeber und verantwortlich fiir den Inhalt:
Ulrich Nolkenbockhoff, Vorsitzender BesHPR,
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 2,

53175 Bonn



mailto:ulrich.noelkenbockhoff@bev.bund.de

	Deckblatt Notizen November und Dezember 2017
	Aktuelles aus dem BEV; Frau Nonn, Präsidentin des BEV, berichtet
	Aus der DB AG; Frau Kauffner, Personalleiterin Regionalbereich West, DB Station&Service AG, berichtet
	Informationen von der Geschäftsführung im November
	Informationen von der Geschäftsführung im Dezember

